
 
 

 
Tätigkeitsbericht 2015 

 
Das Jahr 2015 wird in der Vereinsgeschichte sicherlich einen Meilenstein 
darstellen. Die beiden schweren Erdbeben vom April und Mai, die weit 

über die Landesgrenzen Nepals hinaus spürbar waren und im Land ver-
heerende Schäden sowie rund 9000 Todesopfer verursachten, stellten 

auch den Verein vor neue Herausforderungen.  
Die vom Verein finanzierten bzw. mitfinanzierten Bauten haben den Er-

schütterungen zwar standgehalten, doch wurde ein Waisenheim, in 

welchem mehrere unserer Patenkinder leben, vom Erdbeben beschädigt. 
Der Verein stellte sich der großen Aufgabe, das unendliche Leid, das den 

Nepali in den vom Erdbeben betroffenen Gebieten zugefügt wurde, durch 
verschiedene Interventionen zu lindern.   

 
Im Folgenden ein Rückblick auf die Tätigkeiten des Vereins ProNepal im 

abgelaufenen Jahr. Für detaillierte Informationen zu einzelnen Aktionen 
mit entsprechenden Bildern verweisen wir auf unsere Webseite: 

www.pronepal.org 
 

Am 17. April fand in Lana die Jahreshauptversammlung statt. Bei dieser 
Gelegenheit wurde wie üblich der Tätigkeitsplan für das laufende Jahr vor-

gestellt und erörtert, welcher jedoch bereits eine Woche darauf durch das 
Erdbeben hinfällig wurde, da nun andere Prioritäten herrschten und der 

Verein sich neu orientieren musste. Dies geschah in einer Reihe von Vor-

standssitzungen, die erste Dringlichkeitssitzung wurde bereits am 30.04. 
in Bozen abgehalten, weitere fanden am 13. Mai und am 23.Juni statt. 

 
Es folgte eine Reihe von Tätigkeiten zwecks Spendensammlung zugunsten 

der Erdbebenopfer: 
- verschiedene Benefizkonzerte, z.B.der Musikschulen Lana und Meran,  

  der Oberschule für Landwirtschaft in Auer sowie der Musikkapelle Tramin 
  zusammen mir dem Egetmannverein 

- Sammlungen bei Geburtstags- und anderen Feiern 
- Sammlungen an verschiedenen Schulen 

- Spendensammlung beim Reisevortrag von Alice Sikkens in Sarnonico 
- weitere Spendenaktionen in Sarnonico 

- Suppensonntag auf der Flaggerschartenhütte 
- Filmabend von Herrn Schnitzer in Lana 

- Publikumspremiere des Films "Everest" in Karthaus/Schnals 

- 7 Flohmärkte sowie ein zweitägiger Adventsmarkt in Meran 
- Spendensammlung der Firma Salewa, Bozen 



sowie zahlreiche weitere Aktionen, bei denen für unseren Verein gesam-
melt wurde und bei denen immer Vereins- bzw. Vorstandsmitglieder 

beteiligt waren.  

 
Allen Beteiligten sei an dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön 

für ihr unermüdliches Engagement zugunsten unseres Vereins ausge-
drückt. 

Insgesamt gingen im Laufe des Jahres 130.000 € an Spendengeldern ein, 
davon 12.000 € für Patenschaften. Hier ist hervorzuheben, dass im Laufe 

des Jahres mehrere Patenschaften vermittelt wurden. 
 

Und was hat der Verein mit den Spenden gemacht? 
• 10.000 € gingen als Soforthilfe an den Partnerverein SEO, an die 

Waisenheime, an Phugmoche sowie an Buddhi Maya Sherpa 
• 20.000 € wurden für die Errichtung von sog. Shelters für 156 vom 

Erdbeben geschädigte Familien im District Kavre überwiesen. 
• Bau von drei Schulklassen in Tipchok 

• Bau der Trinkwasserleitung von Tipchok 

• Bau eines Naturkundelabors in Saimarang (anstelle der ursprüng-
lich geplanten Trinkwasserleitung) 

• weitere Unterstützung der Kinderheime 
 

Für die Finanzierung der Notunterkünfte wurde beim Amt für Kabinetts-
angelegenheiten am 16. Juli ein Antrag eingereicht, ebenso für das Projekt 

"Trinkwasserleitung Tipchok". Im Laufe des Jahres gab es zahlreiche 
Treffen mit anderen Vereinen/Personen, die in Nepal Entwicklungshilfe 

leisten, besonders hervorzuheben ist dabei der Koordinierungstisch, ver-
anstaltet am 09.06. in Bozen von Frau Spergser vom Amt für Kabinetts-

angelegenheiten. 
Da der Vorstand beschlossen hat, die vielen Spender über den Einsatz der 

Gelder zu informieren, haben Christine und Ernst diese Aufgabe  über-
nommen, indem sie Berichte verfasst und verschickt bzw. neueste Ent-

wicklungen ständig auf der Webseite des Vereins sowie in den sozialen 

Medien veröffentlicht haben. 
 

Der im Vorstand für Projekte Verantwortliche Ing. Ernst Preyer verbrachte 
im August seinen Urlaub in Nepal und legte dem Vorstand bei dessen 

Sitzung am 11. 09. einen ausführlichen schriftlichen Bericht über seine 
zahlreichen Projektbesuche vor. Er hat die Kinderheime Aishworya und 

Sahayogi sowie den Verein SEO besucht, hat sich im Distrikt Kavre 
mehrere vom Verein mit Hilfe von SEO errichtete Shelter (Wellblechab-  

deckungen) sowie das Dorf Tipchok angesehen und schließlich dem Ort 
Jamune einen Besuch abgestattet. Außerdem war er für das Projekt 

"Zusammenarbeit Berufsfeuerwehr Bozen- Feuerwehr Kathmandu" im 
Einsatz und besuchte die zahlreichen Patenkinder, denen er kleine 

Geschenke ihrer Paten überbrachte. 
 



Da es bei der Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle in Jamune zu 
Unstimmigkeiten kam, wurde bei der Vorstandssitzung am 11. November 

beschlossen, das bereits z. T. vom Amt für Kabinettsangelegenheiten  

finanzierte Projekt "Trinkwasser für das Schulzentrum und das Dorf 
Jamune samt öffentlicher sanitärer Anlagen" vorerst auf Eis zu legen und 

beim Amt um eine Aufschiebung anzusuchen. 
Für die Firma TecnoAlpin wurden in Phugmoche 2500 handgeschöpfte 

Weihnachtskarten in Auftrag gegeben und nach Bozen gebracht.  
 

 
Mitte Oktober gab es wieder das traditionelle Herbsttreffen zusammen mit 

den Familien nepalesischer Adoptivkinder, und zwar auf den Regole di 
Malosco am Nonsberg. Mit dabei war auch ein Filmteam der RAI Südtirol, 

das für die Fernsehsendung "Vereine vereinen" unseren Verein filmte und 
verschiedene Interviews führte. Auch bei weiteren Aktionen des Vereins, 

etwa beim Kränzewinden und Basteln für den Adventsmarkt, war das 
Filmteam anwesend und machte sich ein Bild von den vielfältigen 

Tätigkeiten unserer Mitglieder und freiwilligen Helfer. 

Im Herbst wurde von unserem Mitglied Margit Köfler ein Tischkalender mit 
Fotos aus Nepal zum Thema "Begegnungen" gestaltet, außerdem schöne 

Weihnachtskarten, welche zusammen mit 500 Spendenquittungen im 
Dezember verschickt wurden.  

 
 

Meran, im April 2016 
 

 
 

Der Vorsitzende : 
 

Riccardo Ruffini 
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